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Befragung zum Stadtbus-Liniennetz erfreut sich reger Beteiligung. 
Ergebnisse fließen in Neukonzeption ein 

 
Goslar. Insgesamt 816 Fragebögen, davon 757 Onlineteilnahmen und 59 Teilnahmen per 
Papierflyer gingen im Rahmen einer rund vier Wochen laufenden Befragung der Stadtbus Goslar 
GmbH / Stadtwerke Goslar zu den Wünschen der Goslarer für „ihr“ neues Stadtbusnetz ein. 70% 
der Befragten haben neben Auswahlfragen zu Statistik und der Angebotsbewertung, die 
zusätzliche Möglichkeit genutzt, im Rahmen einer freien Texteingabe ihre Meinung und Anregung 
zu verschiedenen Liniennetzthemen zu äußern. 

Dabei dominierten bei den Befragten folgende Wünsche: 

1. Verbesserungen von Anschlüssen, Takt und Fahrplan (23%)  
2. Verlängerung der Bedienzeiten an Abenden und Wochenenden (16%)  
3. Servicethemen (16%) und 
4. Linienführung und Direktfahrten (14%). 

 
Einige der genannten Themen sind durch die aktuelle Planung beeinflussbar. Manche Wünsche, 
besonders die nach Angebotsausweitung z.B. an Wochenenden oder in den Abendstunden 
erfordern eine politische Entscheidung und sind budgetabhängig. 
 
Zusätzlich findet am Dienstag, 10.09.2024 von 19 – 21 Uhr ein Bürgerworkshop zum neuen 
Liniennetz im Mach-Mit-Haus, Markt 7, 38640 Goslar statt. Dort werden die Ergebnisse der 
Befragung und erste Planungsgedanken vorgestellt und mit den Anwesenden diskutiert. Neben 
der persönlichen Teilnahme kann man auch online an der Veranstaltung teilnehmen. Nach 
Anmeldung wird der Einwahllink verschickt. Die Anmeldung für die Veranstaltung ist telefonisch 
unter 05321-5530 (Kundencenter der Stadtbus Goslar GmbH) bzw. per Mail unter 
liniennetz@stadtbus-goslar.de bzw. möglich.  

Die gesammelten Anregungen und Vorschläge werden dann der Politik zunächst im 3. 
Liniennetzworkshop am 26. September vorgestellt und final in die Entscheidung für das zukünftige 
Stadtbusnetz ab 2025/2026 einfließen. 

Hintergrund:  

Die Stadtwerke Goslar sind seit 1937 der Liniennetzkonzessionsinhaber (Öffentlicher 
Dienstleistungsauftrag) für den öffentlichen Personennahverkehr in der Stadt Goslar (Teilnetz 80). 
Mit der Durchführung der Verkehre ist laut bestehendem Verkehrsvertrag die Stadtbus Goslar 
GmbH betraut. Das Liniennetz der Stadtbus Goslar GmbH schließt bis auf Hahnenklee, Jerstedt und 
Vienenburg (inkl. Ortsteile) sämtliche Stadtteile der Stadt Goslar ein.  
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Die Stadt Goslar mit ihren 50.000 Einwohnern (Kernstadt inkl. Stadtteile) verzeichnet in den 
letzten Jahren eine dynamische Entwicklung mit der Schaffung von neuen und der Veränderung 
und Erweiterung bestehender Wohn- und Arbeitsquartiere und stellt sich dem demografischen 
und geografischen Wandel eines starken Mittelzentrums. Das Stadtbus-Busliniennetz wurde 
zuletzt 2014/2015 grundlegend überarbeitet und seitdem in einzelnen Linienverläufen und 
Fahrplänen angepasst.  
 
Vor dem Hintergrund der grundlegenden strukturellen Entwicklungen in der Stadt plant die Stadt 
Goslar durch ihren Eigenbetrieb - die Stadtwerke Goslar und die betraute Stadtbus Goslar GmbH - 
die Liniennetzoptimierung des Goslarer Busliniennetzes mit dem teilschrittigen Umsetzungsziel 
2025/2026.  
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